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Blick auf Sirnach
Federzeichnung von E, Boßhardt

Die Walddrossel singt den Frühling ein

Yon J, Rickenmann

Dew J«n,fe/en TFa/J erweckt t£r
Wenn tcÄweigf, wenn a//et r«Ät.
Der Sc^öp/er, Jer Jie We/t ertc/?«/,
Gi^>t i^r Jen trwn&nen Siegernwf,
Den Äe/ien Serrez,
Weit £/ingenJ JnrcÄ Jie Wüstenei.

£t itt ein «ngettüntet £ieJ,
Der Wi/Jnit /reigei?orne.5 ÂïnJ,
£in Sfüc£ worn £ortf, ein Stüe& wm £ieJ,
£in Orge/n, aüge/atttc^t Je?n Wz'nJ,
Ganz o/>we Zwang,
£in ranker, /renzJer Lo^getang.

DocÂ Äaf er .seine £>a/t £ewa/?rt
DnJ seine große £ei<ZewcÄa/f,
Da er Jnrc£ a//e Zweige /ä/>rf
Afit Drgewa/t, titanen^a/t.
Die Weit, erstaunt,
£rwae/?t, ans i^retn Se/Ja/ ^osannt.

Der £/eine Voge/ zwingt Jas Zi/,
Die eigne AfaeÄt genügt i/nn nic^f,
£r Äat Jen £on, er Äat Jen ScÄa/i,
Den Goffesrn/; £5 werJe Lic^t/
Die Finsternis
Singt er JarnieJer siegsgewiß.
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